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Grundsatzerklärung  
zur Achtung der Menschenrechte  

und Umwelt  
(entsprechend den deutschen und europäischen Regularien zu 

Sorgfaltspflichten in der Lieferkette) 
 

Verantwortung  
Die Leuze electronic GmbH + Co. KG sieht sich als international anerkannter Experte 
der Automatisierungs- und Sensortechnik in der Verpflichtung, die Einhaltung der 
Menschenrechte und der umweltbezogenen Sorgfaltspflichten entlang der Lieferkette 
sicherzustellen. Wir sind uns der Verantwortung gegenüber unseren Mitarbeitern 
sowie gegenüber unseren Zulieferern bewusst und fordern von diesen die Einhaltung 
der geltenden Rechtsstandards. 

Mit diesem Grundsatz setzen wir als Unternehmen eine verbindliche 
Erwartungshaltung, an die sich Mitarbeiter unseres Unternehmens halten, bzw. nach 
der Zulieferer ausgewählt und geprüft werden. Diese Erklärung ist sowohl in unserem 
Geschäftsbereich als auch bei unseren unmittelbaren Zulieferern einzuhalten. 

 

Risikomanagement 
Wir prüfen menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken im eigenen 
Geschäftsbereich und bei unmittelbaren Zulieferern mit angemessener Sorgfalt. 
Identifizierte Risiken werden bewertet und anhand von Präventions- und 
Abhilfemaßnahmen reduziert bzw. verhindert. 

Hierfür haben wir ein geeignetes Risikomanagement integriert. 

Für folgende menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken stehen wir ein: 

• Verbot aller Formen der Kinderarbeit, Zwangsarbeit und Sklaverei 
• Verbot der Diskriminierung 

• Wahrung von Arbeitsrechten und Arbeitsbedingungen 

• Keine Herbeiführung schädlicher Umweltveränderungen 

• Koalitionsfreiheit 
• Recht auf Eigentum und Entlohnung 

• Achtung des Minamata-Abkommens zum Umgang mit Quecksilber 
• Achtung des Stockholmer-Übereinkommens zum Umgang mit persistenten 

organischen Chemikalien (POPs) 
• Achtung des Basler-Übereinkommens zur Kontrolle der grenzüberschreitenden 

Verbringung von gefährlichen Abfällen und ihrer Entsorgung 




